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Der Ortsvorsteher informiert über folgende Themen: 
 
� Herr Daenzer, zuständiger Sachbearbeiter für den Bürgerhaushalt, ist auf der Suche nach 

Kooperationspartnern in Satzkorn fündig geworden. Der Verein „Satzkorn Miteinander“ haben 
in Person von Herrn Gebauer Kontakt zur Landeshauptstadt aufgenommen. 

 
� Die Öffentlichkeitsbeteiligung zur Tank- und Rastanlage Havelseen ist noch bis zum 

15.04.2021 möglich. Frau Krüger möchte gerne eine offizielle Stellungnahme des Ortsbeira-
tes erwirken. Hierfür wäre es gut, wenn sich schon in der nächsten Ortsbeiratssitzung am 
18.03.2021 in einem gesonderten Tagesordnungspunkt dazu verständigt wird. Für eine finale 
und fristgerechte Stellungnahme (Beschluss) des Ortsbeirates könne dann die übernächste 
Ortsbeiratssitzung in Anspruch genommen werden; diese ließe sich auf den 12.04.2021 vor-
verlegen. 

 
� Die Auswertung der Messungen des Seitenradars vom 18.12.2020 haben unter anderem Fol-

gendes ergeben: Auf der Höhe der Satzkorner Bergstr. 41,7 % der insgesamt gemessenen 
Fahrzeuge zu schnell gefahren (zwischen 50 – 80 km/h); 2 PKW sind sogar mit über 100 km/h 
gemessen worden. Der Ortsbeirat möchte diese Ergebnisse zum Anlass nutzen, zur nächsten 
Ortsbeiratssitzung am 18.03.2021 einen Prüfantrag an die Landeshauptstadt zu formulieren. 

 
� Die Landeshauptstadt prüft gegenwärtig die Möglichkeiten, ein barrierefreies Wahllokal in 

Satzkorn zu gewährleisten. 
 
� Frau Krüger berichtet von zwei Förderprogramme der LAG Havelland. Zum einen gäbe es die 

Möglichkeit eines Dorfdialoges; dabei handelt es sich um Klausurtagungen, die jeweils am 
Freitag und Samstag stattfinden und die Gestaltungspotenziale eines Ortes bzw. Ortsteiles 
thematisieren. 
Zum anderen gäbe es ein Programmformat der Brandenburgischen Architektenkammer; hier 
wird über einen Zeitraum von drei Monaten immer am Freitag ein/e Architekt/in konsultiert. 
Es wird sich darauf verständigt, dass Frau Krüger sich stellvertretend für den Ortsteil Satzkorn 
für die erste Variante bewirbt. 

 
 

 


